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Sommario/riassunto Long description: Das II. Vaticanum hat das Selbstverständnis der
katholischen Kirche erneuert und eine dialogische Öffnung zur
Moderne vollzogen. Das große und erfreulich positive Echo, das der
vorliegende Band gefunden hat, ist Anlass für diese aktualisierte und
um einige Beiträge erweiterte Neuauflage. Hier kommt der neueste
Stand der Forschung zur Sprache. Studierende und Lehrende der
Theologie werden auf dieses Kompendium kaum verzichten können. (S.
Pemsel-Maier)
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interdisziplinären Forschungsplattform Religion and Transformation in
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